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Bundeswahlkreis Bayreuth-Forchheim profitiert von 

Konjunkturpaketen 

Allgemeine Informationen zu den beiden Konjunkturpaketen 

Mit zwei Konjunkturpaketen hat die Bundesregierung im Winter 2008/2009 entschlossen auf 

die internationale Finanz- und Wirtschaftskrise reagiert. Um den Auswirkungen der 

weltweiten Konjunkturabschwächung in Deutschland nachhaltig zu begegnen, war es die 

vorrangige Aufgabe der unionsgeführten Bundesregierung und der Unionsfraktion, 

Wachstum und Beschäftigung zu sichern.  

 

Nachdem Bundestag und Bundesrat das „Maßnahmenpaket zur Stabilisierung des 

Finanzmarktes“ mit dem Finanzmarktstabilisierungsgesetz auf den Weg gebracht hatten, 

hatte  die unionsgeführte Bundesregierung Ende 2008 das Maßnahmenpaket 

„Beschäftigungssicherung durch Wachstumsstärkung“ beschlossen. Im Mittelpunkt des 

Maßnahmenpakets standen Impulse für private und öffentliche Investitionen. So konnten 

allein Investitionen und Aufträge von Unternehmen, privaten Haushalten und Kommunen in 

einer Größenordnung von rund 50 Milliarden Euro gefördert werden. Darüber hinaus 

gewährleisteten Maßnahmen zur Sicherung der Finanzierung und Liquidität bei 

Unternehmen die Finanzierung von Investitionen im Umfang von gut 20 Milliarden Euro. 

Insgesamt verfolgte das Maßnahmenpaket das Ziel, einer Abschwächung der Konjunktur in 

Deutschland entgegenzuwirken. Dennoch reichte es noch nicht aus, um den 

Wachstumskräften genügend Schub zu geben.  

 

Um die Auswirkungen der Krise auf die Betriebe und den Arbeitsmarkt in Deutschland soweit 

wie möglich einzudämmen, hatte die unionsgeführte Bundesregierung unter der Führung 

von Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel daher 2009 ein zweites Konjunkturpaket zur 

Sicherung von Beschäftigung, zur Stärkung öffentlicher Investitionen und zur Erhöhung der 

privaten Kaufkraft durch Senkung der Steuern und Abgaben beschlossen. Die 

Bundesregierung setzte damit ein deutliches Signal, dass sie die Herausforderungen der Krise 

entschlossen annimmt. Ein wesentlicher Schwerpunkt des Gesamtpakets mit einem 
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Volumen von rund 50 Milliarden Euro war die nachhaltige Stärkung öffentlicher und vor 

allem kommunaler Investitionen. Dabei standen nachhaltige Investitionen in 

Bildungseinrichtungen, also Kinderbetreuung, Schulen und Hochschulen, sowie in die 

Infrastruktur, also Straßen, Krankenhäuser, den Städtebau sowie den beschleunigten Ausbau 

der Breitbandnetze, im Vordergrund. Da die große Mehrheit der Bürger ihr Kaufverhalten 

am dauerhaft erwarteten Gesamteinkommen ausrichtet, war der CSU die Rückführung der 

Steuern und Abgaben stets ein unverzichtbares Element zu Stärkung der Binnenkonjunktur. 

Die vereinbarte Steuersenkung stärkte die Nachfrage insbesondere bei Arbeitnehmerinnen 

und Arbeitnehmern und Beamten mit niedrigen und mittleren Einkommen. Bereits im 

Herbst 2008 wurde darüber hinaus ein besonderer Förderschwerpunkt für Familien gesetzt, 

indem das Kindergeld und die Kinderfreibeträge spürbar angehoben wurden. Hinzu kam die 

Geltendmachung der Pendlerpauschale rückwirkend ab 2007.  

 

Der von der Bundesregierung vorgelegte Pakt für Beschäftigung und Stabilität stellte eine so 

bisher nicht dagewesene Konzentration aller staatlichen Kräfte dar. Gezielte Entlastungen 

für Bürgerinnen und Bürger wie für Unternehmen und Maßnahmen zur 

Beschäftigungssicherung bauen der deutschen Wirtschaft eine Brücke in die Zeit nach der 

Krise. Mittlerweile zeigen die Investitionen Wirkung. Die Idee ist klar – und sie hilft: Der Staat 

entlastet die Bürgerinnen, Bürger und Unternehmen bei Steuern und Sozialbeiträgen. Ein 

längeres Kurzarbeitergeld sichert Arbeitsplätze. Städte und Gemeinden erhalten zusätzliches 

Geld, um beispielsweise Schulen und Kindergärten zu sanieren. Genehmigungsverfahren hat 

die Bundesregierung dafür erleichtert.  

 

Vor allem die mittelständischen Unternehmen erhalten besondere Kredithilfen und eine 

verstärkte Innovationsförderung. All diesen Instrumenten ist eines gemeinsam: Sie stärken 

die Inlandskonjunktur und kurbeln die Wirtschaft vor Ort an. Und sie sichern die 

Beschäftigung und das Know-how für die Zeit nach der Krise. Ebenso wie die mittlerweile 

ausgelaufene Umweltprämie („Abwrackprämie"). Sie sorgte im vergangenen Jahr dafür, dass 

die Nachfrage nach Automobilen auch in wirtschaftlich schwieriger Zeit nicht abriss. 

 

Das Land soll stärker aus der Krise hervorgehen, als es hineingegangen ist, hat 

Bundeskanzlerin Angela Merkel immer wieder betont: „Wir müssen uns anstrengen, und es 

wird nicht einfach, aber wir werden es schaffen", so die Kanzlerin.  

Mit zwei Konjunkturpaketen hat die Bundesregierung im Winter 2008/2009 entschlossen auf 

die internationale Finanz- und Wirtschaftskrise reagiert. Gezielte Entlastungen für 

Bürgerinnen und Bürger wie für Unternehmen und Maßnahmen zur 

Beschäftigungssicherung bauen der deutschen Wirtschaft eine Brücke in die Zeit nach der 

Krise. Mittlerweile zeigen die Investitionen Wirkung.  

 

Bundeswahlkreis Bayreuth-Forchheim 
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Auch im Wahlkreis Bayreuth-Forchheim konnten im Jahr 2009 zahlreiche Projekte durch die 

Konjunkturpakete gefördert werden. ImerstenKonjunkturpaketdes Bundes findet sich im 

Bereich „Beschleunigung von Verkehrsinvestitionen“ das IIP (Innovations- und 

Investitionsprogramm „Verkehr“), das für die Jahre 2009/2010 Maßnahmen in Höhe von 

insgesamt 2 Mrd. Euro, davon rund 950 Mio. Euro für Bundesfernstraßen, beinhaltet. 

Insgesamt wurden in Bayern acht große Maßnahmen zusätzlich begonnen mit Investitionen 

von 68,7 Mio.Euro. Mit 40,3 Mio. Euro wurden laufende Maßnahmen verstärkt und mit 36 

Mio. Euro wurden bzw. werden Erhaltungsmaßnahmen finanziert. Im Haushaltsjahr 2009 

wurden insgesamt 6,4 Mio. Euro aus dem Konjunkturpaket I in Oberfranken verbaut. 

Der Landkreis Bayreuth wird verstärkt im Jahr 2010 berücksichtigt: Hier soll die Fahrbahn 

beim Großen Kreisel in Bayreuth saniert sowie die Brücke über die Lamitz bei Lamitz 

erneuert werden. Weitere Projekte stehen in der Diskussion. Insgesamt wird für 2010 

wiederum mit Maßnahmen in Höhe von 6 bis 7 Mio. Euro für ganz Oberfranken gerechnet. 

Insgesamt wurden aus beiden Konjunkturpaketendes Bundes im Jahr 2009 Projekte im 

Wahlkreis Bayreuth-Forchheim in Höhe von rund 18,7 Mio. Euro gefördert. 

 

Die geförderten Projekte im Jahr 2009 

Im Wahlkreis Bayreuth-Forchheim wurdenfolgende Maßnahmen aus dem ersten 

Konjunkturpaket finanziert: 

Straße Maßnahme Förderkosten 

2 Umbau Einmündung St 2241 bei Hiltpoltstein 48.000 € 

470 Erneuerung von dreiLichtzeichenanlagen in Ebermannstadt 4.000 € 

470 

Erneuerung der wegweisenden Beschilderung in 

Ebermannstadt 54.000 € 

Summe Wahlkreis erstes Konjunkturpaket 

 

106.000 € 

 

 

Aus dem zweitenKonjunkturpaket des Bundes wurden 2009 im Wahlkreis Bayreuth-

Forchheim Fördermittel in Höhe von 18,6 Mio. Euro bewilligt. Dabei wird die Stadt Bayreuth 

mit rund 7 Mio. Euro gefördert, der Landkreis Bayreuth erhält 8,5 Mio. Euro. In den zum 

Wahlkreis Bayreuth-Forchheim gehörenden Teilen des Landkreises Forchheim wurden Mittel 

in Höhe von rund 3,1 Mio. Euro bereitgestellt. 
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Stadt Bayreuth 

Investitionsort Antragsteller Maßnahme Gesamtkosten Förderkosten 

Bayreuth Stadt Bayreuth 

Graserschule 95444 Bayreuth 

Schulstraße 4 

961.500,00€  665.000,00€ 

Bayreuth Stadt Bayreuth 

Volksschule Meyernberg 95445 

Bayreuth Bodenseering 55 

630.000,00€ 525.000,00€ 

Bayreuth Stadt Bayreuth 

Gymnasium Christian- 

Ernestinum 95448 Bayreuth, 

Albrecht-Dürer-Straße 2 

160.000,00€ 140.000,00€ 

Bayreuth Stadt Bayreuth 

Volksschule Herzoghöhe 

95445 Bayreuth, Preuschwitzer 

Straße 34 

907.000,00€ 761.200,00€ 

Bayreuth Bezirk Oberfranken 

Landwirtschaftliche 

Lehranstalten Bezirk 

Oberfranken 95447 Bayreuth, 

Adolf-Wächter-Str.39 

1.823.500,00€ 700.000,00€ 

Bayreuth 

Kath. 

Kirchenstiftung 

Heilig 

Geist Bayreuth 

Kath. Kindergarten Heilig Geist 190.000,00€ 166.200,00€ 

Bayreuth Stadt Bayreuth 

Kindertagesstätte Tristanstraße, 

Bayreuth 

100.000,00€ 87.500,00€ 

Bayreuth 

Diak. Werk - 

Stadtmission 

Bayreuth 

Dr.-Kurt-Blaser-Schule Bayreuth 605.960,00€ 530.200,00€ 
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Bayreuth 
Klinikum Bayreuth 

GmbH 

Klinikum Bayreuth 

Preuschwitzer Str. 101 95445 

Bayreuth 

797.940,00€ 797.940,00€ 

Bayreuth Bezirk Oberfranken 

Bezirkskrankenhaus Bayreuth 

Nordring 2 95445 Bayreuth 

490.355,00€ 429.061,00€ 

Bayreuth 
Klinikum Bayreuth 

GmbH 

Klinikum Bayreuth 

Preuschwitzer Str. 101 95445 

Bayreuth 

179.690,00€ 157.229,00€ 

Bayreuth 
Klinikum Bayreuth 

GmbH 

Krankenhaus Hohe Warte 

Bayreuth Hohe Warte 8 95445 

Bayreuth 

266.441,00 € 233.136,00€ 

Bayreuth Stadt Bayreuth 

Städtebauförderung - Bayreuth, 

Anwesen Richard-Wagner- 

Str.21, Aus-/Umbau zur 

Stadtbibliothek/VHS 

3.050.000,00€ 1.247.000,00€ 

Bayreuth Stadt Bayreuth 

Schallschutzfensterprogramm 

der Stadt Bayreuth 

495.555,55€ 390.250,00€ 

Bayreuth 

Handwerkskammer 

für 

Oberfranken, 

Bayreuth 

HWK Ofr, Modernisierung von 

zwei Aufzugsanlagen im 

Gebäude E 

49.252,00€ 36.938,79€ 

Bayreuth, 

Bamberg, 

Coburg, 

Hof, Kulmbach 

Handwerkskammer 

für 

Oberfranken,  

Bayreuth 

Modernisierung BTZ Bayreuth, 

Coburg, Bamberg, Hof und 

Kulmbach 

159.347,59€ 119.511,00€ 

Summe Stadt Bayreuth Konjunkturpaket II 

 

6.986.165,79 € 
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Das ehemalige Oberpaur-Haus in der Richard-Wagner-Straße, in dem jetzt Stadtbibliothek und 

Volkshochschule einziehen sollen. 

 

Landkreis Bayreuth 

Investitionsort Antragsteller Maßnahme Gesamtkosten Förderkosten 

Bad Berneck i. Stadt Bad Berneck Hochwasserschutz Bad 690.215,00€ 621.193,50€ 

Bauarbeiten an der Volksschule Meyernberg. 
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Fichtelgebirge Berneck (Heinersreuther Bach) 

Bischofsgrün 
Gemeinde 

Bischofsgrün 

Grundschule Bischofsgrün 

95493 Bischofsgrün 

Hauptstraße 34 

467.760,00 € 409.200,00 € 

Fichtelberg 

Kath. 

Kirchenstiftung 

Fichtelberg 

Kindertagesstätte Fichtelberg 

95686 Fichtelberg Jahnstraße 2 

105.325,00€ 92.100,00€ 

Gefrees 

Evang. 

Erziehungsstiftung 

Gefrees 

Jacob-Ellrod-Realschule 95482 

Gefreess, Theodor-Heuss- 

Straße 8 

1.600.000,00€ 1.400.000,00€ 

Gesees Gemeinde Gesees 

Kindergarten Gesees 95494 

GeseesPettendorfer Straße 13 

192.195,00€ 143.500,00€ 

Goldkronach Stadt Goldkronach 

Stadt Goldkronach 95497 

Goldkronach Marktplatz 2 

80.682,00€ 38.300,00€ 

Heinersreuth 
Gemeinde 

Heinersreuth 

Kindergarten Altenplos 95500 

Heinersreuth, OT Altenplos 

Angerstraße 24 

235.900,00€ 206.400,00€ 

Heinersreuth 
Gemeinde 

Heinersreuth 

Kindergarten Heinersreuth 

95500 Heinersreuth 

Scherleitenstraße 13 

225.000,00€ 182.600,00€ 

Hollfeld 

Zweckverband 

Gesamtschule 

Hollfeld 

Staatliche Gesamtschule 

Hollfeld 96142 Hollfeld, 

Oberes Tor 18 

2.233.640,00 € 1.954.400,00 € 

Mistelbach 
Gemeinde 

Mistelbach 

Rathaus der 

Verwaltungsgemeinschaft 

Mistelbach 95511 Mistelbach 

Kanzleistraße 3 

150.720,00 € 129.300,00€ 

Mistelgau Gemeinde Rathaus der Gemeinde 272.283,00€ 245.000,00€ 
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Mistelgau Mistelgau 95490 Mistelgau 

Bahnhofstraße 35 

Pegnitz 
Landkreis 

Bayreuth 

Berufsschule Pegnitz 91257 

Pegnitz, Pfarrer-Dr.-Vogl- 

Straße 31 

264.590,00€ 178.500,00€ 

Pegnitz 

Kath. 

Kirchenstiftung 

Pegnitz 

Don Bosco Kinderkrippe 

Spatzennest 91257 Pegnitz 

Am Schlossberg 21 

80.000,00€ 61.200,00€ 

Pegnitz 

Verein "Hilfe für 

das 

behinderte Kind e. 

V. Pegnitz" 

Dr.-Dittrich-Schule Pegnitz 

91257 Pegnitz, 

Roseggerstraße 18 

444.500,00€ 388.900,00€ 

Pegnitz Sana Klinik Pegnitz 

Sana-Klinik Pegnitz Langer 

Berg 12 91257 Pegnitz 

1.722.942,00€ 1.157.013,00€ 

Pegnitz Stadt Pegnitz 

Städtebauförderung - Stadt 

91257 Pegnitz: Neugestaltung 

des Bereiches Marktplatz in 

Trockau. 

642.000,00€ 360.000,00€ 

Plankenfels 
Gemeinde 

Plankenfels 

Verwaltungsgebäude der 

Gemeinde Plankenfels 95515 

Plankenfels Hauptstraße 4 

10.500,00€ 9.000,00€ 

Speichersdorf 
Gemeinde 

Speichersdorf 

Kindergarten Speichersdorf 

95469 Speichersdorf Breslauer 

Str. 12 

114.294,00€ 100.000,00€ 

Weidenberg 
Schulverband 

Weidenberg 

VS Weidenberg 

Dreifachturnhalle 

1.092.792,00€ 815.900,00€ 

Summe Landkreis Bayreuth Konjunkturpaket II 

 

8.492.506,50 € 
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Berufsschule Pegnitz 

 

Gesamtschule Hollfeld 
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Gemeinden des Landkreises Forchheim,die zum Bundeswahlkreis Bayreuth-Forchheim 

gehören 

Investitionsort Antragsteller Maßnahme Gesamtkosten Förderkosten 

Ebermannstadt 

Klinik Fränk. 

Schweiz 

gGmbH, 

Ebermannstadt 

Kinderkrippe Zwergenland 

Fränk. Schweiz gleichgestellter 

behinderter 

140.000,00€ 122.500,00€ 

Egloffstein 
Markt 

Egloffstein 

Schulgebäude mit Verw. trakt 

91349 Egloffstein Badstraße 

166 

980.000,00€ 882.000,00€ 

Gößweinstein 
Markt 

Gößweinstein 

Grundschule Gößweinstein 

91327 GößweinsteinVictorv. 

Scheffel Straße 45 

1.493.738,00€ 1.341.400,00€ 

Weißenohe 
Gemeinde 

Weißenohe 

Städtebauförderung - Gemeinde 

91367 Weißenohe:Neugestaltung 

Umgriff AltesRathaus/Feuerwehr 

423.000,00€ 256.000,00€ 

Wiesenttal 
Markt 

Wiesenttal 

Informationszentrum für den 

Naturpark Fränkische Schweiz- 

Veldensteiner Forst inMuggendorf 

300.000,00€ 270.000,00€ 

Wiesenttal 
Markt 

Wiesenttal 
Mehrzweckhaus 238.222,00€ 211.500,00€ 

Summe Landkreis Forchheim (soweit dem Wahlkreis zugehörig) Konjunkturpaket II 

 

3.083.400,00 € 
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Die energetische Sanierung der Grundschule Gößweinstein wird durch Mittel des 

zweiten Konjunkturpaketes gefördert. 

 

 
 

Die Grundschule Gößweinstein unmittelbar vor Beginn der Sanierungsarbeiten. 

Summe Wahlkreis Bayreuth-Forchheim zweites Konjunkturpaket 

 

18.562.072,29 € 
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Summe Wahlkreis Bayreuth-Forchheim erstes und zweites Konjunkturpaket 

 

18.668.072,29 € 

 

 


